
Ralf Liptau
Architekturen bilden

Architekturen  |  Band 49

https://doi.org/10.14361/9783839444405-fm - Generiert durch IP 216.73.216.170, am 14.02.2026, 07:54:41. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361/9783839444405-fm


Ralf Liptau, geb. 1985, lehrt Architektur- und Kunstgeschichte an der Techni-
schen Universität Wien. 2014 bis 2017 war er Mitarbeiter am DFG-Graduierten-
kolleg »Das Wissen der Künste« der Universität der Künste Berlin. Zuvor stu-
dierte er Kunstgeschichte, deutsche Philologie und Geschichte in Berlin und 
Paris. Seine Forschungsschwerpunkte sind die Architekturgeschichte des 19. 
und 20. Jahrhunderts, Theorien des Entwerfens und Fragen des Umgangs mit 
gebauter Substanz in kulturwissenschaftlicher Perspektive.
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Die Publikation wurde ermöglicht durch den Exzellenzcluster »Bild Wissen 
Gestaltung. Ein Interdisziplinäres Labor« der Humboldt-Universität zu Berlin 
(Fördernr. EXC 1027/1) und die finanzielle Unterstützung durch die Deutsche 
Forschungsgemeinschaft im Rahmen der Exzellenzinitiative. Sie wurde zudem 
unterstützt durch Mittel des DFG-Graduiertenkollegs »Das Wissen der Küns-
te« der Universität der Künste Berlin und das Institut für Kunstgeschichte, 
Bauforschung und Denkmalpflege der Technischen Universität Wien.
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